
Einladung 
zur Fortbildungsveranstaltung

am Dienstag, 26. April 2016,
um 19:30 Uhr

— Transition — 
Vermeidung von Behandlungsab-
brüchen jenseits der Adoleszenz

St. Marien-Hospital Düren 
Hospitalstraße 44, 52353 Düren

Tel.:    02421 805-0  
Fax:    02421 805-575 
E-Mail:    smh-dueren.smh-dn@ct-west.de  
Internet:  www.marien-hospital-dueren.de

Parkplätze stehen im Parkhaus zur Verfügung, das sich in der 
Birkenallee, der Verlängerung der Hospitalstraße, befindet. 

Vortragsraum: Hörsaal (Raum 2 und 4) – Pflegebildungszentrum, 
schräg gegenüber Eingang Kinderklinik

Die Zertifizierung bei der Ärztekammer Nordrhein  
wurde beantragt.

Caritas Trägergesellschaft West gGmbH
www.ct-west.de

So finden Sie uns:
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Einladung Programm

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir laden Sie herzlich zu einer berufsgruppenübergreifenden 
Fortbildung ein. Aus pädiatrischer Sicht wird ein Thema vorge-
stellt, welches im besten Sinne gemeinsames Handeln erfordert. 

Der Übergang von pädiatrischen Patienten in die Erwachsenen-
medizin fällt in ein per se schwieriges Alter – mit der Übergabe 
von Patientendaten, Vorgeschichte und letzten Befunden ist es 
nicht getan. 

Junge Erwachsene mit  angeborener Erkrankung haben im Laufe 
der Zeit viel erlebt und manches „ausprobiert“. Es gab gesund-
heitliche Krisen, Arztwechsel, Auseinandersetzungen mit Eltern 
und Therapeuten sowie Beratungskontakte mit Experten- oder 
Selbsthilfegruppen. Die Ereignisse eines solchen Lebenslaufes 
zu beurteilen und fachgerecht zu übergeben, ist aufwendig, 
dazu braucht es systematische Vorbereitung und adäquate 
Rückmeldesysteme unter den Behandlern.

Anhand von Beispielen aus dem Aachener EMAH-Zentrum 
(Erwachsene mit angeborenen Herzfehlern) und eigenen Pati-
enten werden wir skizzieren, welche Schnittstellen der Transi-
tion existieren und was ein „systematisches Vorgehen“ bewirkt.  
Wir möchten das Publikum fragen, welche Erfahrungen Sie  mit 
dem Thema Transitionsmedizin haben und ob von Seiten der 
„Erwachsenenmediziner“ Ängste vor ehemals pädiatrischen 
Patienten bestehen. 

Mit freundlichem Gruß

Dr. med. Ulrich Pohlmann 
Chefarzt der Kinderklinik 
am St. Marien-Hospital

Anmeldung
Zur Unterstützung der Organisation bitten wir um Ihre verbind-
liche Anmeldung bei der ctw-Akademie, Frau Anke Schiffer

Telefon: 02461 620-5078 
Telefax: 02461 620-2079 
E-Mail: ctw-akademie@ct-west.de

19:30 Uhr Begrüßung  
 Dr. med. Ulrich Pohlmann 
 Chefarzt der Abteilung für Pädiatrie 
 am St. Marien-Hospital Düren

19:40 Uhr Einführung in das Thema, Zahlen, Fakten 
 Patientenkollektive des Olgahospitals Stuttgart, 
 Strategien der Intensivmedizin und Selbsthilfe- 
 gruppen (KEKS) 
 Dr. med. Ulrich Pohlmann

 Diskussion

20:25 Uhr  Erfahrungsbericht aus dem 
 EMAH-Zentrum Aachen 
 Prof. Dr. med. Eberhard G. Mühler 
 Chefarzt der Klinik für Kinderkardiologie  
 an der Uniklinik RWTH Aachen

21.10 Uhr Abschlussdiskussion 

21:15 Uhr  Imbiss


